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GGK Veranstaltungen

Exkursion, Sonntag 18. September 1983

Führung : Dr. Eeva Ruoff
Besichtigungen: Äugst, Römermuseum: Römischer Garten -

Äugst: Villa Kastelen (Clavel) - Ariesheim:

Eremitage - Basel, Kleines Klingental:
mittelalterlicher Blumengarten -

Basel: Landschaftsgarten Brüglingen.
Kosten : ca. Fr. 35.- (Car ab Basel SBB, Mittag¬

essen ohne Getränk)
Anmeldung : bis 31. August 1983, mit beiliegendem

Talon an: Dr. Brigitt Sigel, Bolleystras-
se 44, 8006 Zürich.
Die Anmeldung ist verbindlich.

Die Reise nach Basel ist individuell. Ab Basel wird die
Reise im Car durchgeführt. Eine Teilnahme im Privatauto
ist nicht möglich.
Das detailierte Programm wird den Teilnehmern anfangs
September zugestellt.

Wer kennt diesen Garten?

Die auf den Seiten 8 und 9 abgebildete kolorierte
Tuschzeichnung wurde unserer Gesellschaft kürzlich geschenkt,
und wir möchten nun gerne wissen, was für eine Kirche und
Kapelle und was für Häuser hier dargestellt sind. Das
Fachwerk weist vermutlich in die Ostschweiz. An gärtnerischen

Einzelheiten sind erkennbar: Im Vordergrund ein Garten

im Stil des 18. Jahrhunderts mit einem eleganten
Gartenhäuschen, links davon ein einfacherer Garten,
wahrscheinlich der Küchengarten des gleichen Hauses, in der
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